
	1.3.4.
ERGÄNZENDER FRAGEBOGEN ZU BEIHILFEN ZUR ABSATZFÖRDERUNG FÜR LANDWIRTSCHAFTLICHE ERZEUGNISSE


Dieser Fragebogen ist für die Anmeldung von staatlichen Beihilfen zur Absatzförderung für landwirtschaftliche Erzeugnisse gemäß der Beschreibung in Teil II Abschnitt 1.3.4. der Rahmenregelung für staatliche Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten (im Folgenden „Rahmenregelung“) zu verwenden.
Bitte füllen Sie neben dem vorliegenden Fragebogen den allgemeinen Fragebogen für die Anmeldung staatlicher Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten zu den allgemeinen Förderbedingungen für staatliche Beihilfen aus.
1. Bitte geben Sie an, wofür die Beihilfe gewährt wird:
|_|	a) landwirtschaftliche Erzeugnisse;
|_|	b) aus landwirtschaftlichen Erzeugnissen hergestellte Lebensmittel gemäß Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 1144/2014[footnoteRef:1]. [1:  EUR-Lex - 32014R1144 - DE - EUR-Lex (europa.eu).] 

Wenn die Beihilfe für die Absatzförderung der in Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 1144/2014 aufgeführten aus landwirtschaftlichen Erzeugnissen hergestellten Lebensmittel gewährt wird, geben Sie bitte diese Lebensmittel an:
..........................................................................................................................................................................................................................................................................................
2. Bitte geben Sie an, ob die Absatzförderungsmaßnahme darauf abzielt,
|_|	a) die Öffentlichkeit über die Merkmale landwirtschaftlicher Erzeugnisse zu informieren (z. B. durch die Veranstaltung von Wettbewerben, die Teilnahme an Messen und PR-Maßnahmen, die Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse, die Veröffentlichung von Sachinformationen) oder
|_|	b) Wirtschaftsbeteiligte bzw. Verbraucher durch Werbekampagnen zum Kauf des betreffenden landwirtschaftlichen Erzeugnisses anzuregen.
3. Wo wird die Absatzförderungsmaßnahme durchgeführt? 
|_|	a) auf dem Binnenmarkt;
|_|	b) in Drittländern.
4. Ist die Beihilfe für die Veranstaltung von Wettbewerben, Messen oder Ausstellungen auf KMU beschränkt?
|_|	ja			|_|	nein
5. Bitte geben Sie an, ob die Beihilfe für eine Absatzförderung gewährt wird, die
|_|	a) sich konkret auf Erzeugnisse bezieht, die unter Qualitätsregelungen fallen oder
|_|	b) generischer Art ist und allen Erzeugern der betreffenden Erzeugnisart zugutekommt.
6. Entspricht die Absatzförderungsmaßnahme der Verordnung (EU) Nr. 1169/2011[footnoteRef:2] und gegebenenfalls besonderen Kennzeichnungsvorschriften für verschiedene Erzeugnisse? [2:  	EUR-Lex - 32011R1169 - DE - EUR-Lex (europa.eu)] 

|_|	ja			|_|	nein
Bitte geben Sie die geltenden Kennzeichnungsvorschriften an:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
7. Enthält die Anmeldung Muster oder Modelle des Werbematerials?
|_|	ja			|_|	nein
8. Falls dieses Material zum Zeitpunkt der Anmeldung nicht vorliegt, verpflichtet sich der Mitgliedstaat, dieses Material zu einem späteren Zeitpunkt, in jedem Fall jedoch vor Beginn der Absatzförderungsmaßnahme vorzulegen?
|_|	ja			|_|	nein
9. Wenn die Maßnahme von Erzeugergruppierungen oder sonstigen Organisationen durchgeführt wird, ist die Mitgliedschaft in solchen Gruppierungen oder Organisationen Teilnahmevoraussetzung?
[bookmark: Check1]|_|	ja			|_|	nein
Bitte beachten Sie, dass die Absatzförderungsmaßnahmen gemäß Randnummer 464 der Rahmenregelung von Erzeugergruppierungen oder sonstigen Organisationen, ungeachtet ihrer Größe, durchgeführt werden können. Wird die Maßnahme von Erzeugergruppierungen oder sonstigen Organisationen durchgeführt, so darf die Mitgliedschaft in solchen Gruppierungen oder Organisationen keine Teilnahmevoraussetzung sein.
10. Falls die vorstehende Frage mit „Ja“ beantwortet wurde: Sind etwaige Beiträge zu den Verwaltungskosten der betreffenden Erzeugergruppierung oder Organisation auf die Kosten begrenzt, die für die Durchführung der Absatzförderungsmaßnahme anfallen?
|_|	ja			|_|	nein
11. Übersteigt die jährliche Mittelausstattung der geförderten Absatzförderungsmaßnahme 5 Mio. EUR?
|_|	ja			|_|	nein
Falls ja, beachten Sie bitte, dass gemäß Randnummer 463 der Rahmenregelung Absatzförderungsmaßnahmen, bei denen die Anmeldeschwelle von 5 Mio. EUR gemäß Randnummer 35 Buchstabe b überschritten wird, einzeln angemeldet werden müssen.
12. [bookmark: _Ref378839008]Bitte geben Sie die Form der Beihilfe an:
|_|	a) bezuschusste Dienstleistungen;
|_|	b) Erstattung der dem Begünstigten tatsächlich entstandenen Kosten;
|_|	c) Barzahlung bei Beihilfen für symbolische Preise.
Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 466 der Rahmenregelung Beihilfen für Absatzförderungsmaßnahmen nur in Form von bezuschussten Dienstleistungen gewährt werden dürfen.
13. Wenn die Beihilfe für symbolische Preise gezahlt wird, wird diese Beihilfe dem Anbieter der Absatzförderungsmaßnahmen nur ausgezahlt, wenn der Preis tatsächlich vergeben wurde und ein Nachweis der Preisvergabe vorgelegt wird?
|_|	ja			|_|	nein
14. Ist die Absatzförderungsmaßnahme auf Qualitätserzeugnisse ausgerichtet, die unter Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 274 der Rahmenregelung fallen?
|_|	ja			|_|	nein
15. Bitte geben Sie die beihilfefähigen Kosten an:
|_|	a) Kosten im Zusammenhang mit der Veranstaltung von und Teilnahme an Wettbewerben, Messen und Ausstellungen:
|_| Teilnahmegebühren;
|_| Reisekosten und Transportkosten für Erzeugnisse zu Wettbewerben, Messen und Ausstellungen;
|_| Kosten von Veröffentlichungen und Websites, mit denen die Veranstaltung angekündigt wird;
|_| Miete für Räumlichkeiten und Stände sowie Kosten für Montage und Demontage;
|_| symbolische Preise bis zu einem Wert von 3000 EUR pro Preis und Wettbewerbsgewinner;
|_|	b) Kosten von Veröffentlichungen in Print- und elektronischen Medien, Websites sowie Spots in elektronischen Medien, Rundfunk oder Fernsehen mit Sachinformationen über Erzeuger aus einer bestimmten Region oder Erzeuger eines bestimmten landwirtschaftlichen Erzeugnisses.
Bitte bestätigen Sie, dass es sich um neutrale Informationen handelt und alle Erzeuger gleichermaßen die Möglichkeit haben, in der Veröffentlichung berücksichtigt zu werden:
|_|	ja			|_|	nein
|_|	c) Kosten für die Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse und von Sachinformationen über:
|_| Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 274, die landwirtschaftlichen Erzeugnissen aus anderen Mitgliedstaaten und aus Drittländern offenstehen;
|_| generische landwirtschaftliche Erzeugnisse, ihre ernährungsphysiologischen Vorzüge und ihre vorgeschlagene Verwendung;
|_|	d) Kosten für auf Verbraucher zugeschnittene Werbekampagnen in den Medien oder in Einzelhandelsgeschäften sowie für sämtliches Werbematerial, das direkt an die Verbraucher verteilt wird.
16. Ist die Beihilfe für die Kosten im Zusammenhang mit der Veranstaltung von und Teilnahme an Wettbewerben, Messen und Ausstellungen, auf die in Frage 15 Buchstabe a dieses ergänzenden Fragebogens Bezug genommen wird, allen in dem betreffenden Gebiet infrage kommenden Personen auf der Grundlage objektiv definierter Kriterien zugänglich?
|_|	ja			|_|	nein
Hinweise auf bestimmte Unternehmen, Marken oder den Ursprung
17. Bitte bestätigen Sie, dass, wenn eine Beihilfe für Absatzförderungsmaßnahmen gemäß Randnummer 468 Buchstabe c der Rahmenregelung und Werbekampagnen gemäß Randnummer 468 Buchstabe d der Rahmenregelung, insbesondere für Maßnahmen gemäß Randnummer 468 Buchstabe b der Rahmenregelung, die generischer Art sind und allen Erzeugern der betreffenden Erzeugnisart zugutekommen, gewährt wird, diese Absatzförderungsmaßnahmen keine Hinweise auf bestimmte Unternehmen, Marken oder den Ursprung enthalten.
|_|	ja			|_|	nein
18. Bestätigen Sie bitte, dass, wenn eine Beihilfe für auf Verbraucher zugeschnittene Werbekampagnen in den Medien oder in Einzelhandelsgeschäften gemäß Randnummer 468 Buchstabe d der Rahmenregelung gewährt wird, diese Absatzförderungsmaßnahmen nicht den Erzeugnissen eines oder mehrerer bestimmter Unternehmen vorbehalten sind:
|_|	ja			|_|	nein
19. Abweichend von den Fragen 17 und 18 dieses ergänzenden Fragebogens geben Sie bitte den Grund an, wenn die Beihilfe zugunsten von Absatzförderungsmaßnahmen gewährt wird, die einen Hinweis auf den Ursprung enthalten:
|_|	a) Beihilfen werden für Absatzförderungsmaßnahmen und Werbekampagnen gemäß Randnummer 468 Buchstaben c und d der Rahmenregelung gewährt, die sich konkret auf Erzeugnisse beziehen, welche unter Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 274 der Rahmenregelung fallen und die folgende Bedingungen erfüllen:
|_| i) die Absatzförderungsmaßnahme oder die Werbekampagne bezieht sich konkret auf von der Union anerkannte Bezeichnungen gemäß Titel II der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012[footnoteRef:3]. In diesem Fall muss der Hinweis auf den Ursprung der Erzeugnisse im Rahmen der Absatzförderungsmaßnahme oder der Werbekampagne genau der von der Union eingetragenen Bezeichnung entsprechen; [3:  EUR-Lex - 32012R1151 - DE - EUR-Lex (europa.eu)] 

|_| ii) die Absatzförderungsmaßnahme oder die Werbekampagne betrifft Erzeugnisse, die unter andere Qualitätsregelungen als die Regelungen für von der Union anerkannte Bezeichnungen gemäß Titel II der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 fallen. In diesem Fall muss der Ursprung der Erzeugnisse in der Werbebotschaft untergeordnet sein;
|_|	b) Beihilfen für Absatzförderungsmaßnahmen und Werbekampagnen auf lokalen Märkten oder für Erzeugnisse auf lokalen Märkten, die auf die Erhaltung der landwirtschaftlichen Gemeinschaft abzielen und die die folgenden Bedingungen erfüllen:
|_| i) die Angabe des Ursprungs des Erzeugnisses ist der Hauptbotschaft untergeordnet;
|_| ii) die Absatzförderungsmaßnahme oder Werbekampagne steht in einem angemessenen Verhältnis zum angestrebten Ziel.
20. Bitte bestätigen Sie, dass jeder Hinweis auf den Ursprung
|_|	nicht diskriminierend ist;
|_|	nicht zum Verbrauch von landwirtschaftlichen Erzeugnissen ausschließlich wegen ihres Ursprungs anregt;
|_|	den allgemeinen Grundsätzen des Unionsrechts entspricht und
|_|	keine gegen Artikel 34 AEUV verstoßende Beschränkung des freien Verkehrs von landwirtschaftlichen Erzeugnissen zur Folge hat.
21. Bitte nennen Sie die Beihilfeintensität:
|_| ….. % der beihilfefähigen Kosten gemäß Randnummer 468 Buchstaben a, b und c der Rahmenregelung.
Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 471 der Rahmenregelung die Beihilfeintensität in Bezug auf die beihilfefähigen Kosten gemäß Randnummer 468 Buchstaben a, b und c nicht mehr als 100 % der beihilfefähigen Kosten betragen darf.
|_| ..... % der beihilfefähigen Kosten der Absatzförderungsmaßnahmen, die sich konkret auf unter Qualitätsregelungen fallende Erzeugnisse gemäß Randnummer 468 Buchstabe d der Rahmenregelung beziehen.
Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 472 der Rahmenregelung die Beihilfeintensität bei Absatzförderungsmaßnahmen für unter Qualitätsregelungen fallende Erzeugnisse gemäß Randnummer 468 Buchstabe d der Rahmenregelung in Verbindung mit Randnummer 460 Buchstabe a der Rahmenregelung nicht mehr als 50 % der beihilfefähigen Kosten der Maßnahme betragen darf. Die Beihilfeintensität kann bis zu 100 % der beihilfefähigen Kosten betragen, wenn der Sektor mindestens 50 % der Kosten trägt.
|_| ..... % der beihilfefähigen Kosten der Absatzförderungsmaßnahmen, die sich konkret auf unter Qualitätsregelungen fallende Erzeugnisse gemäß Randnummer 468 Buchstabe d der Rahmenregelung beziehen, wenn die Absatzförderungsmaßnahme in Drittländern durchgeführt wird.
Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 472 der Rahmenregelung die Beihilfeintensität bei Absatzförderungsmaßnahmen in Drittländern für unter Qualitätsregelungen fallende Erzeugnisse gemäß Randnummer 468 Buchstabe d der Rahmenregelung in Verbindung mit Randnummer 460 Buchstabe a der Rahmenregelung nicht mehr als 80 % der beihilfefähigen Kosten der Maßnahme betragen darf.
|_| ..... % der beihilfefähigen Kosten von Absatzförderungsmaßnahmen generischer Art gemäß Randnummer 468 Buchstabe d der Rahmenregelung;
Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 473 der Rahmenregelung die Beihilfeintensität bei Absatzförderungsmaßnahmen generischer Art gemäß Randnummer 468 Buchstabe d der Rahmenregelung in Verbindung mit Randnummer 460 Buchstabe b der Rahmenregelung nicht mehr als 100 % der beihilfefähigen Kosten betragen darf.
SONSTIGE ANGABEN
Machen Sie hier bitte gegebenenfalls sonstige Angaben, die für die Würdigung der betreffenden Maßnahme nach diesem Abschnitt der Rahmenregelung von Belang sind:
………………………………………………………………………………………………….
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